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1. Obwohl es natürlich möglich ist, die Linguistik, die nach Bense (1981, S. 91 

ff.) zu den metasemiotischen Systemen gehört, auf die Semiotik zurück-

zuführen, gibt es zahlreiche linguistische Erscheinungen, die nur mit Hilfe der 

wissenschaftstheoretisch tiefer als die Semiotik gelegenen Ontik (vgl. Toth 

2015) erklärbar sind. Dazu gehört die Differenzierung zwischen subjektiver 

und objektiver "Bedeutung", die bereits auf logischer Ebene eine Menge ganz 

verschiedener Sachverhalte umfaßt. Die folgenden Beispiele sind dem Franzö-

sischen und Deutschen entnommen. 

2.1. Ich-Subjekt vs. Du-Subjekt 

crever (1) krepieren 

crever (2) um die Ecke bringen 

Die meisten hierher gehörigen Beispielen setzen jedoch die Präsenz des 

logischen Objektes voraus, vgl. 

affréter (1) mieten 

affréter (2) vermieten 

Man kann nur ein Objekt für sich selbst, d.h. für ein Ich-Subjekt, mieten, aber 

wenn man ein Objekt vermietet, setzt diese Handlung die Differenz zwischen 

Ich- und Du-Subjekt voraus. Dasselbe liegt vor im nächsten Paar von 

Beispielen, nur daß hier der Kontrast zwischen Subjekt und Objekt bereits auf 

die in 2.2. zu behandelnden Fälle überleitet. 

chavirer (1) umwerfen 

chavirer (2) kentern 

2.2. Subjekt vs. Objekt 

dédouaner (1) verzollen 

dédouaner (2) rehabilitieren 
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défiler (1) abfädeln 

défiler (2) vorbeimarschieren 

détenir (1) besitzen, innehaben 

détenir (2) zurückhalten, gefangen halten 

dissimuler (1) sich verstellen 

dissimuler (2) verheimlichen 

douillet, -te (1) wehleidig 

douillet, -te (2) gemütlich, behaglich 

égarer (1) in die Irre führen 

égarer (2) verlegen 

encadrer (1) umranden, einrahmen 

encadrer (2) betreuen 

entamer (1) anschneiden 

entamer (2) angreifen 

séquestrer (1) beschlagnahmen 

séquestrer (2) einsperren 

2.3. Subjekte vs. objektive Eigenschaft oder Handlung 

Eine Abnormität, die auf der Verwechslung von Subjekt und Objekt des 

logischen Prädikates "abstinent" beruht, stellt die folgende Werbung dar. 
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déborder (1) überlaufen, überschwappen 

déborder (2) den Rand eines Kleides abtrennen 
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délibéré, -e (1) entschieden 

délibéré, -e (2) absichtlich 

dépister (1) aufspüren 

dépister (2) irreführen 

écoper (1) Wasser ausschöpfen 

écoper (2) abbekommen, aufgebrummt bekommen 

essuyer (1) abwischen 

essuyer (2) hinnehmen müssen 

pitoyable (1) bemitleidenswert 

pitoyable (2)  erbärmlich 
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